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Das Handbuch bietet einen umfassenden Überblick zu den Grundlagen,
Schwerpunkten und Perspektiven der Beschäftigung mit
kommunikativem Erinnern und medialem Gedächtnis. Damit
erschließen seine Beiträge das Feld kommunikationswissenschaftlicher
Erinnerungsforschung und verknüpfen es mit komplementären sozial-,
geistes- und kulturwissenschaftlichen Ansätzen. Im Kompendium
stehen originäre Beiträge aus dem deutschsprachigen Raum zu den
Themenbereichen Journalismus und kollektive Erinnerung,
Medienbilder in öffentlicher und privater Erinnerung sowie der
Erinnerungskultur kommunikationswissenschaftlicher Fachgeschichte in
Verbindung zu internationalen Sichtweisen. Neben der Darstellung
erinnerungskultureller Konzepte und Kernfragen sowie ihrer
interdisziplinären Anschlüsse werden die zentralen Arbeitsbereiche der
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit medienkommunikativer
Vergegenwärtigung kritisch aufgearbeitet. Auf diese Weise trägt das
Handbuch zur Aufstellung und Ausrichtung einer
kommunikationswissenschaftlichen Erinnerungsforschung bei.
This handbook provides a comprehensive overview of the principles,
perspectives, and main emphases of studying processes of
communicative remembering and media memory. Its chapters analyze
the field of communication memory studies and link it to
complementary approaches from the social sciences, the humanities,
and cultural studies.


